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Moody&#039;s Blockchain blinder Fleck
|  Finanzzeiten

Einundachtzig der 100 größten börsennotierten
Unternehmen der Welt nach Marktkapitalisierung haben

„Blockchain in ihr Geschäftsmodell aufgenommen“, rief die
Ratingagentur Moody’s letzte Woche aus. Eine (sehr)

schnelle Überprüfung der relevanten Daten legt nahe, dass
die Zahl etwas übertrieben ist. Laut Moody&amp;#8217;s:
Viele Unternehmen testen und übernehmen Blockchain-

Technologielösungen für ihr Geschäft. Beispielsweise
entwickeln Finanzinstitute Blockchain-Infrastrukturen, um

Gelder zwischen Tochtergesellschaften zu geringeren
Kosten, höherer Geschwindigkeit und geringerem

Overhead zu transferieren, um den Geldzufluss mithilfe
eines elektronischen verteilten Hauptbuchs zu verfolgen.
Fertigungsunternehmen setzen Blockchain ein, um die
Rückverfolgbarkeit von Waren und Rohstoffen über die

gesamte Lieferkette hinweg zu verbessern. Bis September
2021 hatten 81 &amp;hellip;

Einundachtzig der 100 größten börsennotierten Unternehmen
der Welt nach Marktkapitalisierung haben „Blockchain in ihr
Geschäftsmodell aufgenommen“, rief die Ratingagentur Moody’s
letzte Woche aus. Eine (sehr) schnelle Überprüfung der
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ist. 

Laut Moody’s:

Viele Unternehmen testen und übernehmen Blockchain-
Technologielösungen für ihr Geschäft. Beispielsweise
entwickeln Finanzinstitute Blockchain-Infrastrukturen,



um Gelder zwischen Tochtergesellschaften zu geringeren
Kosten, höherer Geschwindigkeit und geringerem
Overhead zu transferieren, um den Geldzufluss mithilfe
eines elektronischen verteilten Hauptbuchs zu verfolgen.
Fertigungsunternehmen setzen Blockchain ein, um die
Rückverfolgbarkeit von Waren und Rohstoffen über die
gesamte Lieferkette hinweg zu verbessern. 

Bis September 2021 hatten 81 der 100 größten
börsennotierten Unternehmen Blockchain in ihr
Geschäftsmodell aufgenommen. . .

Unklar ist, ob die Analysten von Moody’s die Pressemitteilung
gelesen haben, aus der die Zahl ganz nach unten genommen
wurde: Je weiter man scrollt, desto mehr verwässert die
Behauptung.

Die Daten stammen vom Blockchain-Analyseunternehmen
Blockdata (Slogan: „Accelerating. Blockchain. Adoption“).
Erstens umfasst die Liste von 81 Unternehmen „Unternehmen,
die sich in einer Forschungsphase befinden, was bedeutet, dass
sie Möglichkeiten erkunden und entscheiden, welche
Technologien sie für ihre Blockchain-Initiativen verwenden
könnten“.

„Wenn wir die Forschungsphase herausnehmen“, fährt der
Beitrag fort, „stellen wir fest, dass es immer noch
beeindruckende 65 Unternehmen gibt, die aktiv Blockchain-
Lösungen entwickeln.“

Die Behauptung wird in einem separaten Beitrag noch weiter
verwässert. Es stellt sich heraus, dass nur 44 der
Top-100-Unternehmen im vergangenen Jahr „aktiv Blockchain-
Strategien verfolgt“ haben. 
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Nur fünf dieser 44 Unternehmen sind „Finanzunternehmen“.
Abgesehen vom gequälten Englisch ist die Behauptung von
Moody’s, dass „wir Zeugen der raschen Einführung von
Finanzinstituten sind, die eine Blockchain-Infrastruktur
entwickeln, um die Geschwindigkeit und Effizienz von
Geldtransfers zu erhöhen“, einfach nicht haltbar.
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